
DAS MAGAZIN DER SCHWEIZERISCHEN GESELLSCHAFT  
FÜR MEDIZINISCHE KOSMETIK SGMK

WISSENSCHAFT
Wenn Stress unter  
die Haut geht

PERMANENT MAKE-UP
Natürliche Akzente mit  
Langzeiteffekt

CELLULITE
Aktivierung des Fettstoffwechsels  
und Straffung des Bindegewebes

EPILATION
Gibt es die beste Methode
zur Haarentfernung? 

NO. 10 | SOMMER 2020

MEDIZINISCHE KOSMETIK | COSMECEUTICALS | SCHULUNG & WEITERBILDUNG | VERBANDSNEWS  

COSMEDIC
BY SGMK

Machen Sie mit  

bei der aktuellen 

SGMK-Foto-Challenge

Tolle Preise im Gesamtwert 

von rund CHF 30 000.–  

zu gewinnen. Mehr dazu  

auf Seite 44 oder unter  

sgmkverband.ch



6

APPARATIVE KOSMETIK
DAUERTHEMA HAARENTFERNUNG

COSMEDIC BY SGMK  NO. 10 | SOMMER 2020

D as Angebot an Haarentfernungsgeräten ist 
riesig und jeder Anbieter ist davon überzeugt, 
das wirklich beste Gerät für seine Kunden an-
zubieten. Nicht wenige Anbieter haben gleich 
mehrere unterschiedliche Systeme im Ange-
bot, will man doch seinen Kunden die gesamte  

Palette der nachgefragten Methoden präsentieren. Am Ende 
des meist langen Informationspfades werden Investitionsent-
scheidungen aus dem Bauch heraus getroffen. Dieser Beitrag 
benennt Aspekte, die über die Technologie hinausgehen. Er 
zeigt, worauf es wirklich ankommt, um lästige Haare dauer-
haft oder vielleicht für immer zu entfernen. Dieses umfang-
reiche Wissensgebiet füllt Bücher und kann deshalb an dieser 
Stelle nur sehr oberflächlich behandelt werden. Dennoch 
werden aus der Sicht des Autors eine Übersicht über die ver-
fügbaren Methoden und Technologien zur Epilation vermittelt 
und Entscheidungshilfen für die Auswahl einer oder mehrerer 
Methoden zur dauerhaften Haarentfernung gegeben.

BEGRIFFSBESTIMMUNG
Häufig werden die Begriffe Depilation, Epilation, dauerhafte 
Haarentfernung oder permanente Haarentfernung durchein-
ander verwendet, ohne sich über die rechtliche Bedeutung im 
Klaren zu sein. Deshalb ist eine kurze Definition der Begriffe, 
auch zur besseren Lesbarkeit des Beitrages, notwendig. 

Bei der Depilation wird nur der sichtbare Teil des Haares ent-
fernt, die Haare wachsen mehr oder weniger schnell nach. 
Von einer Epilation spricht man, wenn Haare über einen län-
geren Zeitraum nicht mehr nachwachsen. Eine dauerhafte 
Haarentfernung ist nicht gleichzusetzen mit immerwähren-
der Haarfreiheit. Permanente Haarentfernung gibt es, jedoch 
nur eine Methode darf diesen Rechtsanspruch für sich de-
klarieren. 

Dieser Beitrag beschäftigt sich nicht mit der Depilation, son-
dern fokussiert sich ausschliesslich auf die Epilation. 

ZIELSTRUKTUREN DER EPILATION
Zur Ortsbestimmung der Zielstrukturen sei das nachfolgende 
Bild als Wegweiser zu verstehen. Ziel der Epilation ist die 
nachhaltige Schädigung des Haarfollikels, der Haarzwiebel 
oder auch Bulbus sowie der Papille. Die Keimzellen für neue 
Haare sind in allen drei aufgeführten Teilen, die dafür sorgen, 
dass ständig neue Haare heranreifen können. Deshalb sind 
alle drei Strukturen gleichzeitig zu schädigen.

Die Papille ist mit der Haarzwiebel und dem Follikel nur wäh-
rend der Wachstumsphase des Haares verbunden. Daher sind 
die dauerhaften Epilationsmethoden nur wirksam, wenn sich 
das Haar in der Wachstums- oder auch Anagen-Phase befin-

Die Methoden zur Haarentfernung sind in der Kosmetik ein Dauerthema. Prak-
tisch jede Kosmetikerin steht vor der Frage: Mit welcher Methode, mit welchem 
Gerät erziele ich für meine Kunden das beste Ergebnis? von Heinz H. Freier

Gibt es die beste Methode 
zur Haarentfernung?
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Bei der Elektro-/Nadelepilation verödet ein Stromimpuls aus einer 
feinen Nadel den Haarfollikel, Bulbus und die Papide.

det. Erfahrene Epilierer 
können einzelne Haare an 
ihrer Beschaffenheit, ihrem 
Glanz und ihrer Farbe un-
terscheiden und mit gros-
ser Sicherheit Haare in der 
Wachstumsphase bestim-
men. Weniger erfahrene 
Anwender müssen Techni-
ken erlernen, wie der Haar-
wuchs stimuliert werden 
kann, um eine effiziente 
Epilation zu gewährleisten. 
Der Anteil der sichtbaren 
Haare in der Wachstums-
phase beträgt zwischen 10 Prozent (Augenbrauen) und 85 
Prozent (Kopfhaut).

EPILATIONSVERFAHREN
Zu den dauerhaften Haarentfernungsmethoden gehören die 
lichtbasierenden IPL/SHR- und Laserbehandlungsmethoden. 
Wird die Methode richtig angewendet, können sich die Kun-
den auf ein langanhaltendes Ergebnis freuen. In Ausnahmen 
kann auch eine permanente Haarfreiheit erreicht werden.

Zur permanenten Haarentfernungsmethode gehört die Elek-
tro-/Nadelepilation oder auch Elektrologie genannt. Wird 
diese Epilationsmethode richtig angewendet, stellt sich meist 
ein lebenslang anhaltendes Ergebnis ein. 

ELEKTROEPILATION/ELEKTROLOGIE
Bei der Elektro-/Nadelepilation, oder auch Elektrologie ge-
nannt, wird eine hauchdünne Nadel in den Haarkanal einge-
führt und durch einen Stromimpuls werden der Haarfollikel, 
der Bulbus und die Papille verödet. Durch die Kombination 
beider Stromarten von Hochfrequenz- und Gleichstrom und 
entsprechender Nadeln kann die Effizienz der Behandlung 
gesteigert werden. Neben der Thermolyse ist auch die Blend-
Methode weit verbreitet. Sie kombiniert hochfrequenten 
Wechselstrom für schnelle Gewebeerwärmung und Gleich-
strom für eine elektro-chemische Reaktion zur Laugenbildung. 

Die Elektroepilation ist zeitaufwendig, weil jedes Haar einzeln 
behandelt werden muss. Dies ist eine Arbeit für Spezialisten, 
die viel handwerkliche Erfahrung sammeln müssen, um er-
folgreich und sicher behandeln zu können.

Vorteile: Unabhängig von der Haar- und Hautfarbe kann je-
des Haar permanent entfernt werden, auch in den Sonnen-
monaten durchführbar.

Nachteile: Langsam, Profianwender können 800 Haare pro 
Stunde entfernen, viel Erfahrung und Fingerspitzengefühl 
notwendig.

Risiken: Besonders bei Berufsanfängern können durch fal-
sche Anwendung Narben und Pigmentstörungen auftreten 
oder durch ungeeignete Wahl der Geräteparameter der Haar-
wuchs nicht gestoppt werden.

LICHTBASIERENDE EPILATIONSMETHODEN
Das Prinzip funktioniert nach der selektiven Photothermo-
lyse. Darunter versteht man die selektive Zerstörung einer 
Zielstruktur ohne Schädigung der Umgebung. Die Zielstruktur 
ist das Chromophor, das die Lichtenergie in Wärme umwan-
delt. Je dunkler ein Chromophor, desto mehr Lichtenergie 
wird in Wärmeenergie umgewandelt. Weisse, graue, blonde 
und rote Haare haben keinen ausreichenden Eumelanin- 
Anteil und können daher nicht durch lichttherapeutische  
Verfahren erreicht werden. Um dennoch befriedigende Er-
gebnisse zu erzielen, erhöhen Hersteller den Energieanteil 
mit einem zusätzlichen Hochfrequenzanteil. Diese Methode 
zielt auf die Wassermoleküle und erhöht die Temperatur in 
tieferen Hautschichten. Bestimmte Wellenlängen können tie-
fere Hautschichten und damit auch Blutgefässe erreichen.

DIE IPL-EPILATION
IPL strahlt inkohärentes, polychromatisches Licht aus. Inkohä-
rent bedeutet viele unterschiedliche Wellenlängen und ist 
zwangsläufig polychromatisch, was so viel bedeutet wie «viele 
Farben». Über geeignete Filter werden Wellenlängenbereiche 
blockiert, andere durchgelassen. Ziel ist es, hautschädigende 
Wellenlängen (UV-Licht), die die Hautalterung beschleunigen, 

Follikel

Bulbus

Papille

Die Anatomie des Haares

Die IPL-Epilation bietet ein breites Behandlungsspektrum und ermög-
licht exaktes, zielgenaues Arbeiten. 
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und Wellenlängen, die Schmerzen verursachen (Infrarot-
Licht), nicht für die Haarentfernung zu nutzen. Durchgesetzt 
haben sich Handstücke mit Wechselfiltern und zusätzlicher 
Kontaktkühlung. Die Kühlung schützt einerseits die Haut vor 
Verbrennung, andererseits reduziert sie das Schmerzempfin-
den. Standard ist die Möglichkeit, den Lichtblitz in Subblitze 
aufzuteilen. Moderne IPL-Geräte erlauben die Zeit für die 
Blitzlänge unabhängig von der Pause zwischen den Blitzen 
einzustellen. Durch die freie Einstellung der Geräteparameter 
wie Zeit, Energie und Blitzfrequenz kann noch besser auf die 
individuelle Haarentfernungs-Situation eingegangen werden. 
Zusätzlich können durch Wechselfilter weitere Parameter für 
die Behandlung genutzt werden. Je dunkler die Haut, desto 
dunkler das Filter. Je nach Filter können das IPL-Gerät und 
das Handstück für andere kosmetische Behandlungen einge-
setzt werden. 

Leistung: Um allen Situationen gerecht werden zu können, 
sollte das Gerät eine Leistungsdichte (Fluence) von mindes-
tens 32 J/cm² pro Sekunde dauerhaft abgeben können. 

Charakteristisch für eine IPL-Behandlung ist das systematische 
Versetzen des Behandlungskopfes auf der Haut. Wegen der 
vielen Einstellmöglichkeiten und komplexen Zusammenhänge 
sollten Anwender darauf achten, dass die Geräte vom Herstel-
ler für Hauttypen, Haarfarbe und Haardicke Energie-Vorein-
stellungen haben und Anweisungen geben, welches Filter ein-
gesetzt werden soll. Das hilft zu verhindern, dass Anwender 
selbst die richtigen Geräteparameter festlegen müssen. Eben-
falls ist darauf zu achten, dass es einen Profimodus gibt, bei 
dem man alle Einstellungen manuell verändern kann.  

Vorteile: Grosses Spektrum an Behandlungen, exaktes, ziel-
genaues Arbeiten, erfahrene Anwender können langanhal-
tende Ergebnisse erzielen. 

Nachteile: komplexe Zusammenhänge, anspruchsvolle Aus-
bildung, lange Einarbeitungszeit.

Risiken: Verbrennungen, Pigmentverschiebungen. 

SHR-EPILATION
Technologisch ist SHR wie IPL aufgebaut, meist jedoch ohne 
Wechselfilter. Das Gerät sendet pausenlos Lichtblitze aus, die 
das Zielgewebe stufenweise erwärmen. Charakteristisch ist 
die Bewegung des Handstückes während der Behandlung 
und die schnelle Folge der Lichtblitze. Der Anwender geht 
mehrfach über dasselbe Hautareal. 

Leistung: Das Gerät sollte über eine Fluence von mindestens 
12 J/cm² verfügen, in einer Frequenz von mindestens 5 Hz (5 
Lichtblitze pro Sekunde) kontinuierlich abgeben können. 

Vorteile: einfache Anwendung, schnelle Behandlung, 
schmerzfrei, auch dunklere Hauttypen behandelbar. 

Nachteile: ungleichmässige Ergebnisse, häufige Lampen-
wechsel (ca. 500T Impulse).

Risiken: Pigmentverschiebungen bei pigmentierter Haut, Ver-
brennungen möglich, wenn das Handstück nicht in angemes-
sener Geschwindigkeit bewegt wird. 

LASER-EPILATION
Laser strahlt kohärentes, monochromatisches Licht aus. Ko-
härent bedeutet Phasengleichheit einer Wellenlänge, daher 
zwangsläufig monochromatisch, also einfarbig. Für die Epila-
tion im kosmetischen Umfeld haben sich Dioden- und ND-
YAG-Laser durchgesetzt. Neuste Entwicklungen lassen Di-
odenlaser mit mehr als nur einer Wellenlänge zusammenfassen, 
was den Behandlungsradius dieser Systeme erweitert. In der 

Für die Haarentfernung mitteles Laser haben sich im kosmetischen Umfeld Dioden- und ND-YAG-Laser durchgesetzt. 
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Grafik sind die derzeit verfügbaren Diodenwellenlängen, die 
Melanin als Zielstruktur haben, dargestellt.

Aktuell werden Dioden im niedrigen Geräte-Preissegment 
nicht einzeln angesteuert. Die Hersteller verteilen die Ener-
gieanteile meist zugunsten (60/20/20%) der Wellenlänge 
808/810 nm, die sich für die Epilation bewährt hat.

Der Diodenlaser wird immer mehr zum Allzweck-Werkzeug 
und ersetzt die erheblich teureren Farbstofflaser. Die Kon-
taktkühlung ist für Diodenlaser obligatorisch. 

Der ND-YAG-Laser wird hauptsächlich für sehr dunkle Haut-
typen eingesetz, die sonst nicht mehr für eine lichtbasierende 
Epilation geeignet wären. 

Leistung: Der Diodenlaser sollte über ausreichend leistungs-
starke Handstücke >600 Watt verfügen. Am oberen Ende der 
Leistungsspirale werden bereits 5000-Watt-Diodenlaser ange-
boten. Je nach Leistungsdichte des Handstücks muss mehrfach 
über dieselbe Stelle appliziert werden. Bei den hohen Leistungs-
dichten wird wie mit der IPL ohne Überlappung gearbeitet, also 
1 Impuls pro abgedeckter Behandlungskopffläche. Leistungs-
schwache Laser funktionieren auch, allerdings müssen mehr 
Behandlungen eingeplant werden, weil nur noch Strukturen in 
der frühen Wachstumsphase wirksam erreicht werden.

Vorteile: einfache Handhabung, hohe Energiedichte, >10M 
Impulse mit einem Handstück möglich.

Nachteile: teure Handstückwechsel, bei schwächeren Gerä-
ten ungleiche Behandlungsergebnisse, Laserschutz-Nachweis 
erforderlich.

Risiken: Verbrennungen, Pigmentverschiebungen. 

FAZIT
Die beste Methode der Haarentfernung gibt es nicht, sondern 
nur die angemessene Methode in der jeweiligen individuellen 
Kunden-Situation. Der Anwender hat heute eine riesige Aus-
wahl über unterschiedliche Methoden und Werkzeuge für die 
dauerhafte Haarentfernung. Alle hier vorgestellten Methoden 
sind geeignet, den Kunden eine dauerhafte Haarentfernung 
zu versprechen. Kundenreklamationen haben meist nicht das 
Gerät als Ursache, sondern sind der mangelhaften Ausbildung 
der Anwender geschuldet. Dazu gehört auch, dass Kunden 
eine professionelle Aufklärung über die Methode und Verhal-
tensanweisungen erhalten. Unerwünschte Nebenwirkungen 
sind das Produkt falscher Geräteeinstellungen, grob fahrläs-
sige Nichtbeachtung der Verhaltensregeln der Anwender und 
Kunden gleichermassen.

Wer vor der Wahl eines neuen Geräts steht, könnte als Ent-
scheidungsmatrix die Anzahl der Epilationsbehandlungen 
nehmen. Wird in der Hauptsache Haarentfernung durch
geführt und bei genügend Kunden ist man mit den SHR/ 
Diodenlasern gut beraten. Bei hohem Durchsatz arbeitet man 
mit dem Diodenlaser wirtschaftlicher, weil Handstückwechsel 
seltener werden. 

Werden neben der Epilation noch weitere Hautbehandlungen 
durchgeführt, ist man mit der IPL besser aufgehoben. 

Da mit den lichtbasierenden Methoden keine vollständige 
Haarfreiheit garantiert werden kann, könnte die Kundenzufrie-
denheit durch Kooperation mit einer Elektrologistin gesteigert 
werden. Verbleibende Haare nach einer lichtbasierenden Me-
thode können mit der Nadelepilation zielgenau entfernt wer-
den. Umgekehrt könnte die Elektrologistin ihre Kunden zur 
Vorbehandlung zu einer IPL/Laser-Behandlung schicken. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass viele Spezialisten der Elektrologie 
nur diese Methode hauptberuflich anbieten. Daher wäre eine 
Kooperation eine echte Lösung für den Kunden. 

Heinz H. Freier ist öffentlich bestellter und vereidigter Sach-
verständiger für die apparative Kosmetik und Präsident der 
Deutschen Gesellschaft für EU-Konformität (DEGEUK) e.V. 
Die DEGEUK unterstützt kleine und mittelständische Unter-
nehmen im Bereich der apparativen Kosmetik und ästheti-
schen Medizin bei der rechtssicheren Ausübung ihrer Tätigkeit  
und vertritt ihre Interessen vor Behörden. Dienstleister für  
körpernahe Behandlungen, Hersteller und Inverkehrbringer 
von apparativer Kosmetik sowie Fortbildungsstätten finden in 
der DEGEUK ihre Vertretung. Die DEGEUK beteiligt sich am  
Diskurs zu berufspolitischen Themen, stellt Experten in Nor-
mungsorganisationen und engagiert sich bei zahlreichen In-
formationsveranstaltungen, Workshops und Foren. Derzeit ist 
Heinz H. Freier beratend für die Trägerschaft tätig, die den Sach-
kundenachweis der V-NISSG unter Federführung des Bundes-
amts für Gesundheit (BAG), erarbeitet.

Zum Autor

Absorptionskurve des Oxyhämoglobins und korrespondierende Laser- 
wellenlängen, die häufig zur Gefässentfernung eingesetzt werden.


